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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Lichtenfels Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Mannsgereuth II : TV 1863 Schwürbitz V 
Donnerstag, 20.10.2022, 19:30 Uhr

Lehnhardt tütet den Sieg für den TTC Mannsgereuth II ein

Auch dank Jürgen Lehnhardt, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Mannsgereuth II das
Heimspiel gegen den TV 1863 Schwürbitz V in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Lichtenfels
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jürgen
Lehnhardt den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Lehnhardt / Fischer und Heinel / Rothämel, das Lehnhardt / Fischer letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Es dauerte eine Weile, bis Lehnhardt / Muck ihr 3:2 gegen Oppelt /
Walter feiern konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Lehnhardt / Muck endete. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Jürgen
Lehnhardt konnte im Spiel gegen Marco Rothämel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das folgende Einzel zwischen Udo Fischer und Detlef Heinel,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Christian
Lehnhardt gelang es Anja Walter zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Hannes Muck beim 3:0 von Lothar Oppelt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Jürgen Lehnhardt gewann daraufhin sein Spiel gegen Detlef Heinel eher
ungefährdet mit 11:2, 11:5, 11:3. Nach einem Erfolg für Udo Fischer sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Marco Rothämel letztlich nicht ins Ziel bringen. Christian
Lehnhardt wehrte eine 1:0 Satzführung von Lothar Oppelt ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Der neue Zwischenstand war 7:2. Hannes Muck bekam anschließend seine Gegnerin Anja
Walter dagegen beim 8:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Christian Lehnhardt letztlich parat, um Detlef Heinel final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 9:11, 5:11, 7:11. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Lehnhardt seinem Gegner
Lothar Oppelt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mannsgereuth II in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.10.2022 gegen den
TV 1862 Marktgraitz bevor. Für den TV 1863 Schwürbitz V steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Theisau am 26.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth II

Doppel: Lehnhardt / Fischer 1:0, Lehnhardt / Muck 1:0 
Einzel: J. Lehnhardt 3:0, U. Fischer 0:2, C. Lehnhardt 2:1, H. Muck 1:1 

 TV 1863 Schwürbitz V
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Doppel: Heinel / Rothämel 0:1, Oppelt / Walter 0:1 
Einzel: D. Heinel 2:1, M. Rothämel 1:1, L. Oppelt 0:3, A. Walter 1:1


